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Dass es sich in Buxtehude gut lebt, dazu trägt eine breite Palette 
sportlicher, kultureller und sozialer Angebote bei. Einige Veranstal-
tungen, etwa die Spiele unseres Handball-Erstligisten BSV oder 
die Oldtimer-Rallye sorgen für Aufmerksamkeit weit über die 
Stadtgrenzen hinaus. Andere Initiativen bereichern besonders das 
Leben unserer Kinder und Jugendlichen.
Viele Vereine, Projekte und Events erhalten Unterstützung durch 
die Stadtwerke Buxtehude. Denn als regionaler Versorger prägen 
wir das Leben in Buxtehude ohnehin entscheidend mit – bei Ihnen 
zu Hause, bei Handel, Handwerk und Industrie. Wir sehen es aber 

Mit über 93.000 Euro unterstützten die Stadtwerke Buxtehude 
2010 Sport, Kultur, Soziales und Umwelt – und somit die Vielfalt 
des Lebens in unserer Stadt.

Für eine lebendige Stadt

Sehr beliebt in Buxtehude: die Oldtimer-Rallye 

Beim Crossover-Konzert „Rock meets Clas-

sic“ begeisterten die Buxtehuder Stieglitze 

mit Pink Floyds „The Wall“. Die Veranstal-

tung wurde von den Stadtwerken gefördert

auch als unsere Aufgabe an, die Vielfalt des sozialen und kultu-
rellen Lebens zu fördern. 

z Sport

Zum Beispiel den Sport, der in Buxtehude in seiner ganzen Band-
breite eine große Rolle spielt. Unbestrittene Stars der „Sportstadt 
Buxtehude“ sind die Damen des Handball-Erstligisten BSV, dank 
derer der Name Buxtehude in der Handballwelt für herausragende 
Leistungen steht. Die Stadtwerke unterstützen den Verein seit vie-
len Jahren als Hauptsponsor. Sie sind aber auch für kleinere Ver-
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Die Buxtehuder 

Handball-Damen 

des BSV zählen 

zur Spitze der  

ersten Liga. Die 

Stadtwerke sind 

einer ihrer 

Hauptsponsoren

Strahlend: Anja 

Buhrow (rechts) und 

Jasmin Antic bei 

„Rock meets Classic“ 

eine und den Breitensport da: durch Projektförderung, Anzeigen in 
Vereinsmagazinen, Trikot- und Bandenwerbung.

z Kultur

Ebenso prägt die Kultur die Stadt. Unter dem Motto „Rock meets 
Classic“ begeisterten im vergangenen Oktober die Buxtehuder All-
stars, Blofeld, das Buxtehuder Jugendsinfonie-Orchester, die St. 
Paul’s Gospel Voices, die Sängerin Anja Buhrow und die Buxtehu-
der Stieglitze auf der Bühne der Halepaghen-Schule. Die Stadt-
werke freuen sich, diese Veranstaltung zu fördern, die schon fast 
Kultcharakter hat. Den Buxtehuder Kalender 2010 bereicherten 
auch die Oldtimer-Rallye sowie das Public Viewing während der 
WM in Südafrika. Darüber hinaus unterstützten die Stadtwerke 
das Theater, Ausstellungen und den Adventsmarkt.

z Umwelt

Für uns als Energieversorger haben die Umwelt und ihr Schutz 
eine hohe Priorität. Daher unterstützten wir 2010 unsere Kunden 
bei der Anschaffung von Fotovoltaikanlagen. Andere erhielten 
eine Förderung bei der Umstellung ihrer Heizung von Öl auf Gas. 
Einen besonderen Zuschuss gab es im Rahmen der Aktion  
„Naturtalente“ für den Austausch einer mindestens 15 Jahre  
alten Ölheizung gegen eine Gasbrennwerttherme. Insgesamt 
zahlten die Stadtwerke 750 Euro für die Modernisierung dazu, 
wenn der Kunde die neue Heizung mit einer Solarthermie- 
Anlage kombinierte. 

z Soziales

Auch im Bereich Soziales stand das Thema Mobilität im Mittel-
punkt. So standen die Stadtwerke dem Freizeithaus, der Ge-
meinde Horneburg und der Lebenshilfe Buxtehude bei der Fi-
nanzierung neuer Fahrzeuge für ihre Arbeit zur Seite. Außerdem 
griffen wir wieder mehreren Schulvereinen unter die Arme. So 
freute sich die Schule Stieglitzweg über ein neues Klettergerät, 
die Hauptschule Horneburg bekam eine Bühnenbeleuchtung für 
ihr Veranstaltungsforum. Eine weitere Zuwendung erhielt das 
Altkloster-Kinderfest. 

Erst der persönliche Einsatz und die Begeisterung vieler Buxte-
huderinnen und Buxtehuder macht viele dieser Events, Projekte 
und Vereine möglich. Ihr Engagement werden die Stadtwerke 
Buxtehude auch weiter nach Kräften unterstützen.

93.377
Euro investierten die Stadtwerke Buxtehude 2010 in die 

Förderung von Sport, Kultur, Sozialem und Umwelt. 
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Sponsoring 2010

Ebenfalls gefördert 

in 2010: neue 

Fotovoltaikanlagen


